
Betreuungs-
stelle

Wo erhalte ich Informationen?

Auskünfte und Informationsmaterial erhalten 
Sie bei der Betreuungsstelle des Landkreises 
Emsland sowie bei den örtlichen Betreuungs-
vereinen.

Neben individueller Beratung durch die Betreu-
ungsvereine werden auch Vorträge zur Vorsor-
gevollmacht angeboten.

Zögern Sie nicht. 
Nutzen Sie Ihre Möglichkeiten.

Ihre Ansprechpartner freuen sich 
auf Ihren Anruf.

Vorsorgevollmacht.
Patientenverfügung 
Betreuungsverfügung
Eine Information des Landkreises Emsland 
und der Betreuungsvereine

Die eigene Zukunft selbst gestalten.

Landkreis Emsland - Betreuungsstelle -
Ordeniederung 1
49716 Meppen
Tel.	 05931 44-0
Fax	 05931 44-3637
www.emsland.de

SkF Lingen e. V.
Burgstraße 30
49808 Lingen
Tel.	 0591 80062-0
Fax	 0591 80062-79
www.skf-lingen.de

SKM Lingen e. V.
Lindenstraße 13
49808 Lingen
Tel.	 0591 91246-0
Fax	 0591 91246-23
www.skm-lingen.de

SKM Meppen e. V.
Kolpingstraße 4
49716 Meppen
Tel.	 05931 9311-0
Fax	 05931 9311-18
www.skm-meppen.de

SkF e. V. - Meppen - Emsland Mitte
Nagelshof 21b
49716 Meppen
Tel.	 05931 9841-0
Fax	 05931 17345
www.skf-meppen.de

SKFM – Sozialdienst katholischer
Frauen und Männer Papenburg  e. V.
Gutshofstraße 46
26871 Papenburg
Tel.	 04961 66078-0
Fax	 04961 66078-20
www.skfm-papenburg.de Betreuungs-

stelle

Landkreis Emsland
Ordeniederung 1 • 49716 Meppen 
Tel.: 05931 44-0 · Fax: 05931 44-3621
www.emsland.de • info@emsland.de

Ihre Ansprechpartner



Wer klug ist sorgt vor!

Was passiert, wenn ich meine Angelegenheiten 
aufgrund Unfall, Alter und/-oder Krankheit nicht 
mehr selbstständig regeln kann?

Anders als häufig vermutet, gibt es zwischen 
Ehepartnern bzw. eingetragenen Lebenspart-
nern keine automatische gesetzliche Vertretung. 
Sie besteht auch nicht zwischen Eltern und voll-
jährigen Kindern.

Haben Sie keine „Vorsorge“ getroffen, so muss 
im Bedarfsfall das Amtsgericht einen rechtlichen 
Betreuer bestellen.

Vorsorgevollmacht

Mit einer Vorsorgevollmacht regeln Sie, welche 
Person Ihres Vertrauens Sie vertreten soll und 
somit für Sie bestimmen darf. Sie legen fest, 
welche Bereiche die Vorsorgevollmacht umfas-
sen soll und geben Anweisungen für

n Ihre Gesundheit

n Ihren Aufenthalt 

n Ihr Vermögen sowie

n Ihren Schriftverkehr

Liegt eine Vorsorgevollmacht vor, braucht keine 
rechtliche Betreuung eingerichtet werden.

Die Vorsorgevollmacht kann beurkundet oder 
beglaubigt werden. Unterschriftsbeglaubigungen 
können bei einem Notar oder bei der Betreu-
ungsstelle des Landkreises eingeholt werden.

Betreuungsverfügung
Patientenverfügung

Eine Alternative zur Vorsorgevollmacht ist die 
Betreuungsverfügung. Hier benennen Sie eine 
Person, die für Sie im Bedarfsfall als rechtlicher 
Betreuer vom Betreuungsgericht bestellt werden 
soll.

Als weitere Vorsorgemöglichkeit können Sie eine 
Patientenverfügung verfassen, in der Sie Ihren 
Willen für den Fall erklären, dass Sie selber nicht 
mehr entscheiden können. Sie können damit 
beispielsweise verfügen, in welcher Form le-
bensverlängernde Maßnahmen eingesetzt oder 
ausgeschlossen werden sollen.

Aufgrund der vereinfachten Lesbarkeit wird in diesen Hinwei-
sen auf geschlechtsspezifische Formulierungen verzichtet.


